„So schön war´s noch selten!“  
Der satirisch-politische Jahresrückblick von Holger Paetz
Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 12 Monaten so alles passieren kann. 
Leider ist es an seinem eigenen Ende schon fast wieder vorbei. 
Wir neigen unser Haupt in Ehrfurcht. Holger Paetz blickt mit Hochachtung zurück. 
Was morgen kommt, ist ungewiss. 
Deshalb brauchen wir dringend mehr glänzende Vergangenheit! 
Und zum Jahresende können wir etwas dafür tun! 
Damit Karl Valentin auch in Zukunft Recht hat, wenn er sagt: 
"Heute ist die gute, alte Zeit von morgen." 
Der Münchner Kabarettist, Schauspieler und Songpoet Holger Paetz ist ein sprachvirtuoser Kabarett-Literat. Der Autor textet haarspalterisch abstrus, reibt sich an bildreichen Formulierungen auf und unterlegt das Ganze mit einer misanthropisch-melancholischen Grundstimmung. Trocken, mit Anflügen von schwarzem Humor räsoniert Paetz über Politisches und Alltägliches, defloriert Tabus und zerstückelt brisante Themen nachhaltig.
Auszeichnungen:

Kabarettpreis der Stadt München 1999

Salzburger Stier 1996, Pate Dieter Hildebrandt

Liedermacherpreis des Hessischen Rundfunks 1976

1999 – 2009: Autor des Salvator-Singspiels auf dem Münchner Nockherberg und außerdem Double des Guido Westerwelle. Gelegentlich auch Double der Charles-Gattin und Vize-Queen Camilla.

2002 - 2003: Mitglied der Münchner Lach- und Schießgesellschaft und Autor des Programms "Schöner Denken"  (prämiert mit dem AZ-Stern der Woche und dem SZ-Musenkuss)

Mittelbayerische Zeitung:

„Seine Bösartigkeit ist nicht einmal von der eigenen Körpergröße zu übertreffen, sein Humor schwärzer als alles, was unter einem Fingernagel Platz hat, sein Gesang rauer als das Gegröle von Fußball-Fans: Holger Paetz, in Personalunion Kabarettist, Nockherberg-Texter und daselbst Westerwelle-Double………… Bittere Blumen hat er bei seinen Streifzügen durch unsere politische Landschaft gepflückt. Dieses poetische Bild sei gestattet, weil Meister Paetzens Sprache oft durchaus lyrisch ist und sein Ingrimm voller Dramatik. Und wäre er nicht so hoch gewachsen – man könnte ihn leicht einen Giftzwerg heißen!“

Passauer Neue Presse
Er zaubert, wie es sich für den Berufsstand der Kabarettisten gehört, aus dieser Welt mit all ihren Kreisen ein zweistündiges Soloprogramm voller scharfzüngiger Spitzzüngigkeit.

„Er ist nicht der derbe Sprücheklopfer, sondern ein feinsinniger Sprachjongleur, bei dem jede Formulierung messerscharf die Absurditäten dieser Welt seziert. Doch sprachliches Feingefühl gepaart mit einer gehörigen Portion Bösartigkeit und dem sicheren Wissen um markante Geschehnisse aller Art, die er zielsicher aufs Banale herunterzubrechen und so auf ihre Widersprüchlichkeit zu reduzieren vermag, sind nicht alles, was Paetz auf Lager hat. Schnippischer Tonfall, ein genervter Blick nach oben, zum Ursprung allen Übels, und eine ausgeprägte Gestik tragen ihr übriges zu dieser brillanten Dauernörgelei bei – ebenso wie die ein oder andere Gitarreneinlage.“
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